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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

FC Konzenberg : TSV Burtenbach 
Freitag, 03.02.2023, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des FC Konzenberg gegen den TSV 
Burtenbach

Dank einem gut aufgelegten oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der FC Konzenberg das 12. Spiel in der Saison der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Burtenbach beim 8:8 ausgeglichen gestalten.
Bis es so weit war, erlebten die 6 Zuschauer ein kampfbetontes und intensives Spiel.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Göttl / Rau gegen
Allgaier / Fronert. Da gab es nichts zu rütteln. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von
Rothermel / Surek gegen Eisenlauer / Salazar nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 13:15,
11:8, 11:5 nicht verloren. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Gross / Veth konnten Strobel / Ritter
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian
Göttl war im Einzel gegen Harald Eisenlauer nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0.
Wolfgang Rau hatte im Einzel gegen Siegfried Allgaier am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Andreas Rothermel konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Erich Gross beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Trotz Blitzstart
verlor Martin Strobel sein Spiel gegen Daniel Salazar letztlich mit 1:3. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Chancenlos war am Nachbartisch Felix Ritter gegen
Meinhard Veth nicht, aber mehr als ein 12:14, 11:2, 5:11, 6:11 war nicht zu holen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Manuel Surek letztlich parat, um Paul Fronert final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 3:11, 5:11. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Siegfried Allgaier zeigte
Christian Göttl seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit 3:1 hatte Wolfgang Rau im Doppel gegen
Harald Eisenlauer, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Andreas Rothermel gegen Daniel Salazar. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Erich Gross konnte
Martin Strobel anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Felix Ritter bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Paul Fronert. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Manuel Surek und Meinhard Veth, ehe sich der Gastspieler mit
11:9, 12:14, 11:9, 2:11, 8:11 durchsetzte und Veth seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Göttl / Rau verpassten es wenig später mit einem 1:3 gegen Eisenlauer /
Salazar, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.02.2023
gegen den TSV Balzhausen II, während der TSV Burtenbach am 10.02.2023 gegen den SV
Mindelzell III antritt.
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 Statistik:
 FC Konzenberg

Doppel: Göttl / Rau 1:1, Rothermel / Surek 1:0, Strobel / Ritter 0:1 
Einzel: C. Göttl 2:0, W. Rau 2:0, A. Rothermel 2:0, M. Strobel 0:2, F. Ritter 0:2, M. Surek 0:2 

 TSV Burtenbach
Doppel: Eisenlauer / Salazar 1:1, Allgaier / Fronert 0:1, Gross / Veth 1:0 
Einzel: S. Allgaier 0:2, H. Eisenlauer 0:2, D. Salazar 1:1, E. Gross 1:1, P. Fronert 2:0, M. Veth 2:0


